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Bolzplatz hat neue Funktion
Fußball, Basketball und viel Bewegung
Reichelsheim. Mit einem Fest
eröffnete die Gemeindeverwaltung
ihren neu gestalteten Bolzplatz
zwischen Schwimmbad, Reitplatz,
dem Spazierweg am Fuß des Küm-
melbergs und der Konrad-Ade-
nauer-Allee. Bürgermeister Stefan
Lopinsky sagte in seiner Begrü-
ßung, dass ein attraktiver Platz
entstanden sei, indem der alte Bolz-
platz um rund 200 Quadratmeter
erweitert worden sei. Zum Ein-
weihungsfest waren insbesondere
Schüler der Reichenberg-Schule
und der Georg-August-Zinn-Schu-
le gekommen. Die Weitsprungan-
lage war ein besonderer Wunsch
der nahegelegenen Grundschule,
da sie auf ihrem Gelände keine ent-
sprechende Sportmöglichkeit hat
und von nun an bei Bundesjugend-
spielen oder in der Sommerzeit den
Bolzplatz nutzen kann.
Darüber hinaus stehen ein Fuß-
ball- und ein Basketballfeld zur
Verfügung. Im hinteren Teil des
Platzes finden die Nutzer Bewe-
gungsgeräte. So reiht sich der neue
Bolzplatz mit seinen zusätzlichen
Sitzgelegenheiten in jene, die
bereits in einzelnen Ortsteilen der
Gemeinde existieren, ein. Bereits
1988/89 wurde vom östlichen Ende

der Schwimmbadliegewiese ein
Teil von der Straße bis zum Wald
hin abgetrennt und zu einem ers-
ten Bolzplatz umfunktioniert. Für
die gegenwärtige Erweiterung
wurde die Liegewiese erneut ein
wenig verkleinert, damit die Fit-
ness-Geräte ihren Platz finden
konnten. In die Planung des Plat-

zes waren neben der ehemaligen
Mitarbeiterin des kommunalen
Bauamtes, Anja Amann, unter
anderem zwei Oberstufenklassen
der Georg-August-Zinn-Schule,
das Generationen-Netzwerk und
die Jugendpf lege einbezogen.
Für die Instandsetzung wurden
83.000 Euro verbaut, von denen

66.000 Euro aus Fördermitteln des
Landes Hessen bestritten werden
konnten. Wolfgang Kalberlah

Der neue Bolzplatz der Gemeinde an der Konrad-Adenauer-Allee umfasst neben einem Fußball- und einem
Basketballfeld auch eine Weitsprunggrube und zahlreiche Bewegungsgeräte. Foto: Wolfgang Kalberlah
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Wohin im Juni? Na klar, auf nach Beerfurth
zum Apfelweinfest-Open Air!
Beerfurth. Vom 21. – 23. Juni erwar-
tet die Besucher drei Tage Party,
Handball, Spiel und Spaß auf dem
Sportplatz in Beerfurth. Auch die
37. Auflage des Beerfurther Apfel-
weinfestes findet wieder unter frei-
em Himmel statt. Jetzt noch schnell
Tickets im Vorverkauf sichern auf
www.apfelweinfest.com. Neben
einem Einzelticket für Freitag- oder
Samstagabend gibt es auch ein ver-
günstigtes Kombiticket für beide
Abendveranstaltungen und damit für
doppelten „Bembel-Spaß“!
Los geht es am Freitagabend, 21. Juni
mit der größten Bembel-Party in Süd-
hessen. Einlass ist um 19 Uhr. Früh
da zu sein lohnt sich, denn IKKE
HÜFTGOLD, Partygott und absolute
Kultfigur, wird die Bembel-Party um
20 Uhr eröffnen, so der Veranstal-
ter. Nach 15 unfassbar erfolgreichen
Jahren lässt es die Nummer Eins des
deutschen Partyschlagers in Beerfurth
nochmal so richtig krachen. Die wei-
teren Superstars live on Stage auf dem
Open-Air-Gelände:
CAROLINA, Miss Germany 2013,
sieben Jahre Schauspielerin bei der
bekannten Daily-Soap Köln 50667,
seit 2019 als das Inselkind in der
Partyschlager-Szene bekannt und
seit 2023 mit der großen Ehre, den
Bierkönig Mallorca auf Socialmedia
zu repräsentieren, heizt ab 22 Uhr
ein. Vielfältig, authentisch, talentiert.
Eine Frau, die die Menge zum Toben
bringt.
Ab 23.30 Uhr zieht die KREISLIGA-
LEGENDE durch seine Explosivität
die Partymeute in seinen Bann. Mit

seinen Songs führt er jede Veranstal-
tung zum Sieg, ob in der regulären
Spielzeit oder auf der Aftershowparty
in der Verlängerung. Er bringt „Dorf-
love“ mit seinem Hit im wahrsten
Sinne nach Beerfurth. DJ FELIX
HARRER #VolksDJ wird den Beer-
further Sportplatz in ein pulsierendes
Tomorrowland-Erlebnis verwandeln.
An seinem Mischpult kreiert er Klän-
ge, die das Publikum vereinen und
zum ausgelassenen Feiern einladen.
Mit seinem chartstürmendem Remake
„3 Haselnüsse“ oder Neuinterpretati-
onen beliebter Hits wie „Major Tom“
trifft er genau den musikalischen Zeit-
geist. An seiner Seite am Freitagabend
der Local-DJ LUDDE.
Der Samstag, 22.Juni, startet ab 9
Uhr mit attraktivem Handballsport
beim legendären „Handball-Bem-
bel-Mixed-Turnier“. Hier kämpfen
wieder 24 Mannschaften um die
Beerfurther Handballkrone. Der Ein-
tritt zum Handballturnier ist frei. Am
Samstagabend zeigt Barbed Wire ihre
neue Show 2024 – sicherlich eine der
aufwendigsten und spektakulärsten
Shows im Cover-Business. Einlass auf
das Open-Air-Gelände ist um 19 Uhr,
los geht es um 21 Uhr.
Der Sonntag, 23. Juni, steht dann
ganz im Zeichen der Familie und des
Handball-Nachwuchses. Der Eintritt
ist frei. Ab 11 Uhr spielt der Hand-
ball-Nachwuchs um den „Sparkas-
sen-Jugend-Handball-Cup 2024“. Im
„Apfelweingarten“ gibt es Beerfurther
Apfelwein im „Gerippten“ oder im
Bembel, dazu klassische Odenwälder
Spezialitäten wie Koch- und Handkä-

se sowie Bratwurst vom Grill. Ab 12
Uhr sorgt die Odenwälder Blaskapelle
aus Reichelsheim kräftig für Stim-
mung. Die Kinder können sich den
gesamten Tag auf einer XXL-Hüpf-
burg und bei Spielen austoben.
Wir sind stolz darauf, dass wir als
Verein mit aktuell rund 550 Mitglie-
dern seit fast vier Jahrzehnten ein Fest
dieser Größenordnung stemmen kön-
nen. Unsere mehr als 200 freiwilligen

Helfer freuen sich schon darauf, Euch
allen ein tolles und unterhaltsames
Festwochenende bieten zu können, so
der 1. Vorsitzende Mario Walter. Also
auf nach Beerfurth zum „Bembel-
fest“ – Spaß haben, Freunde treffen,
gemeinsam feiern und die Handball-
mannschaften anfeuern!

Der TSV 05 Beerfurth e.V. freut sich
auf Euer Kommen!
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Barbed Wire
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Nächster Erscheinungstermin für die

Reichelsheimer
Nachrichten

ist der 13. Juli 2024

Anzeigenschluss ist der 3. Juli 2024

Weil jedes Leben einen
wunderbaren Abschied verdient

Telefon 06162 83660
Ueberauer Str. 10 · 64354 Reinheim

www.bestattungsinstitut-stuckert.de

Tüten bereichern die Nachtschwärmerei
Musik, Tanz und Lichter erfreuen Besucher
Reichelsheim. Im Mittelpunkt
des diesjährigen abendlichen Ein-
kaufsbummels in der Reichels-
heimer Bismarckstraße, der unter
dem Motto „Licht und Farben“
stand, stachen die beiden „Tüten-
aktionen“ als Neuerungen sowie
die Modenschau mit Jumping Fit-
ness besonders hervor.
In einer Kooperation zwischen
der Georg-August-Zinn-Schule
und dem Gewebeverein, bildeten

Tragetaschen aus Papier einen
Anziehungspunkt der zahlrei-
chen Nachtschwärmer. Bei dem
Projekt, das Heimat und Regi-
on in den Fokus rückte, konnten
Kunst und Regionalität miteinan-
der verbunden und im Projektbüro
der Bismarckstraße 14 ausge-
stellt werden. Gestaltet wurden
Motive für Einkaufstüten, die
unterschiedliche Ausschnit te
und Örtlichkeiten Reichelsheims
und seiner Umgebung darstellen.
„Wie sieht es bei uns aus, welche
Geschäfte haben wir vor Ort und
was würden wir uns noch wün-
schen?“
Mit diesen und ähnlichen Fra-
gen hatten sich die Schüler der
Jahrgangsstufen 5 bis 10 im Vor-
feld auseinandergesetzt, um der
„Shopping-Dudd e Facelift zu
gäwwe“. Unter dem Motto „Von
mir, für dich, für uns“ gestalteten
die jungen Künstler die Motive der

neuen „Shopping-Dudd“ in unter-
schiedlichster Art und Weise.
Dabei ist jedes Motiv einzigar-
tig und stellt die Interpretation
des Einzelnen der Region oder
deren zukünftige Vision dar. Die
Gäste hatten ab diesem Abend
die Möglichkeit, das schöns-
te Motiv auszuwählen, das für
einen begrenzten Zeitraum auf

die Reichelsheimer Einkaufstüten
gedruckt wird. Die Abstimmung
erfolgte mithilfe des ausgehäng-
ten QR-Codes, der auch in vielen
Geschäften zu finden war.
Die Schüler meinten dazu:
„Schaffe mit uns gemeinsam
Anreize, die Region zu unterstüt-

K.H. GÖTZ
Transporte - Heizöl
Transportlogistik ohne Umwege. Auch Ihr Partner

in Sachen Heizöl und Kurierdienstfahrten.

Jetzt Gartensaison eröffnen!

06255/2836
Wir liefern schnell

und preiswert:
Muttererde,
Gartenkies,
Splitte und

Wegebaumaterial

Gumpener-Kreuz-Straße 9
64678 Lindenfels-Winterkasten
Telefon 06255 / 2836 Fax 3519

www.goetz-transporte-heizoel.de
info@goetz-transporte-heizoel.de

weiter auf der nächsten Seite
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Heidelbergerstraße 25,
64385 Reichelsheim
Telefon: 06164/3667

E-Mail: rafroelich@freenet.de

Wir schaffen Wohlfühl(t)räume –
für Reichelsheim
und die Region.

Sonnenschutz Bodenbeläge Tapeten Gardinen Insektenschutz

zen. Nutze das Aus- und Anpro-
bieren, lass dich vor Ort beraten
und nicht im Netz durchleuchten.
Sei nicht so bequem und kauf
alles online, sondern geh ‚end-
lisch widder unner die Leid‘.“
Am späten Nachmittag war bereits
das Badeentenrennen zu einem
weiteren Anziehungspunkt für
Jung und Alt geworden und alle
fieberten der Siegerente entgegen,
als die Helfer der Feuerwehr die
Schar der gelben Plastikentchen
auf dem Mergbach ausgesetzt
hatte. Neben viel Musik, Tanz
und weiteren tollen Aktionen
sorgte der Markt „Kunst aus alten
Koffern“ und ein Freilicht-Atelier
am Treppenaufgang zur Kirche
für das besondere Ambiente. Als
es dunkel wurde, beleuchteten die
Verkäufer ihre Koffer mit Lich-
terketten, Leuchtobjekten und
Lampions an den Ständen. Dann
hatte das Textilhaus Hofmann auf
der Mergbachbrücke in der Bism-
arckstraße zu einer Modenschau
mit Fitness-Aktionen eingeladen,
die den Besuchern die Möglich-
keit bot, die neuesten Kleider-
kreationen zu bewundern, um sie
anschließend in den geöffneten
Modehäusern zu erwerben. Alle
anderen Geschäfte hatten, wie an
diesem Abend üblich, ebenfalls
ihre Türen geöffnet und lockten
Neugierige zum Einkauf in ihre
Räume.
Eine besondere Neuerung hatte

sich der Vorsitzende des Gewer-
bevereins, Dieter Färber, ausge-
dacht. Um das Thema „Einkaufen
mit Papiertüten“ zu unterstrei-
chen, bevölkerten nicht nur die
Badeenten den Mergbach, son-
dern auch die Einkaufstaschen
das Gewässer. Nachdem das Licht
des Tages hinter den umliegen-
den Bergen verschwunden war
und die von Stefan Undeutsch
illuminierten Gebäude die Bli-
cke der Besucher auf sich zogen,
ertönte Serenadenmusik aus der
Brücke, die den nördlichen und
den südlichen Teil der Bismar-
ckstraße miteinander verbindet.
Gleichzeitig setzte Färber die von
Lichtern aus dem Innern heraus
beleuchteten Tüten auf den seicht
dahinfließenden Mergbach. Mal
waren es einzelne Tüten, die zum
Erstaunen der auf der Brücke
zusammengelaufenen Neugieri-
gen heran geglitten kamen, mal
waren es Gruppen von Taschen.
Einige waren besonders bemalt,
andere wiederum machten auf
das Einkaufen in den heimischen
Geschäften aufmerksam.
Diese Lichterserenade, verbun-
den mit der Frage, warum die
Tüten nicht untergingen, war
sicherlich einer der Höhepunkte
der diesjährigen Nachtschwärme-
rei, der hoffentlich im kommen-
den Jahre seine Wiederholung
finden wird.

Wolfgang Kalberlah

Die Lichterserenade, initiiert von Dieter Färber, dem Vorsitzenden
des Reichelsheimer Gewerbevereins, fand bei der diesjährigen Nacht-
schwärmerei besonderen Anklang.

DRAUSSEN ZUHAUSE.
ALLES FÜR IHR GRÜNES PARADIES.

Aktuelle Trends, Produktneuheiten und viele Gestaltungs-
ideen rund um das Wohnzimmer im Grünen.

Bei uns finden Sie die passenden Produkte, um Ihren Garten
in ein kleines Paradies zu verwandeln.

CUNY & FRIEDRICH GmbH Bauzentrum
Schillerstraße 11  64354 Reinheim  Tel.: 06162 9333-0
reinheim@bauenundleben.com  www.bauenundleben.de/reinheim

FÜR PROFIS UND PRIVAT

www.reichelsheimernachrichten.de
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Darmstädter Straße 36
64354 Reinheim

06162 / 91 98 070AlterWeg 22 ∙ 64385 Reichelsheim
06164 - 28 58 ∙ info@maler-volk.de

www.maler-volk.de

Vun de Roll sin
mer net - aber
mit de Roll sin
mer spitze.

Im Kreis geladener Gäste feierte der Malerbe-
trieb Volk in Reichelsheim sein 75-jähriges Be-
stehen. Geschäftsführerin Daniela Volk, dankte
während ihrer Begrüßung den Mitarbeitern, die
sich auf den Baustellen und im Laden stets in-
tensiv um das Wohl der Kunden kümmern, sei
es bei der Beratung oder den Arbeiten vor Ort.
Besonders liegt dem Betrieb auch die Ausbil-
dung von Malern und Lackierern am Herzen, die
mit dem Gesellenbrief endet und danach eine
weiteres Fortkommen in diesem Beruf bietet. Sie
selbst sei hier mit Auszubildenden aufgewach-
sen, so Daniela Volk, und habe heute das Ziel,
„den Betrieb gesund zu erhalten, dem landauf,
landab ersichtlichen Personalmangel entgegen-
zuwirken, in dem Farben-Volk weiterhin selbst
ausbildet und junge Menschen danach im Be-
trieb auch langjährig weiter beschäftigt. Dies
zeigt sich auch darin, dass bei uns mittlerweile
Personen seit 15 und 20 Jahren beschäftigt sind.
Darüber hinaus war Horst Meister bis zum ver-
gangenen Jahr 48 Jahre tätig und steht weiter-
hin als Teilzeitkraft zur Verfügung. Mein Wunsch
ist es, dass wir jungen Menschen unsere jahr-
zehntelange Erfahrung vermitteln können, diese
aber auch frischen Wind hereintragen.“
Kreishandwerksmeister Martin Schlingmann
hob in seinen Grußworten die Bedeutung eines
solchen 75-jährigen Jubiläums hervor, das heut-
zutage nicht selbstverständlich sei. „Hier bei der
Firma Volk ist wahrscheinlich irgend etwas im
Blut, was immer wieder nach vorne denkt und
nicht allein in den traditionellen Schienen fährt,
sondern innovativ aufgestellt ist. Ihr schaut nach
vorn, habt im vergangenen Jahr mit eurem Foto
einen Preis im Marketing „Das Handwerk, die
Wirtschaftsmacht von nebenan“ gewonnen. Ich
weiß auch, dass euer Arbeiten aus dem Herzen
heraus kommt und mit Lust und Freude ge-
schieht. Wenn ihr auf Baustellen seid, sind auch
andere Handwerker gern dort. Das zeichnet euer
Wirken aus. Ihr seid eine Perle in Reichelsheim.“
Schlingmann freute sich, dass Daniela Volk dies
nunmehr auch als Obermeisterin in die Malerin-
nung des Odenwaldkreises zu tragen bereit ist.
Harald Buschmann, Geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft, setzte diese Betrachtung fort,
indem er feststellte, dass die Malerinnung bei

den ersten Odenwälder Kreishandwerkertagen
an der Spitze voran schritt. Der Malerbetrieb Volk
habe sich seinen Erfolg redlich verdient. Er sei
ein Vorbild mit seiner Geschäftsführerin an der
Spitze, auf die ihre Eltern stolz sein könnten.
Der Betrieb wurde am 19. Mai 1949 von Leon-
hard Volk in Reichelsheim-Rohrbach gegründet.
Sohn Willi Volk übernahm den Malerbetrieb nach
seiner Meisterprüfung 1961. Er erwarb 1979
gemeinsam mit seinem Sohn Gerhard im Alten
Weg 22 von Reichelsheim ein Anwesen, in das
die Firma verlegt wurde. Nach Aus- und Umbau
konnte dort am 1. Juni 1984 zusätzlich ein Far-
benfachgeschäft eröffnet werden. 1990 wurde
das Ladengeschäft erweitert und drei Jahre
später eine Gerüsthalle im rückwärtigen Bereich
errichtet. Damit war ein breit aufgestellter Maler-
betrieb entstanden, in dem alle Tätigkeiten aus
einer Hand kommen, angefangen beim eigenen
Gerüst, das auch an andere Firmen verliehen
wird, über den Innen- und Außenputz, Trocken-
bau, Dämmarbeiten bis hin zu den klassischen
Malerarbeiten. Nach der Meisterprüfung im Mai
1978 und dem Betriebswirt des Handwerks im
Juni 1992 übernahm Gerhard Volk den Betrieb
am 1. Januar 1994 und gründete mit seiner Frau
Elfriede die heutige GmbH. Tochter Daniela fand
einen etwas anderen Einstieg in das Geschäft
ihrer Eltern: Nach ihrem Architekturstudium an
der Hochschule Darmstadt, das sie als Diplo-
mingenieurin abschloss und einer zehnjährigen
Tätigkeit im Design-Studio der Firma Caparol in
Ober-Ramstadt zog es sie 2017 als Junior-Ge-
schäftsführerin in den heimischen Betrieb der
Eltern zurück, den sie 2021 übernahm. Neben
ihr wirkt Malermeister Jochen Heist für die Be-
treuung der Baustellen.
Zum 75. Jubiläum überreichte Harald Busch-
mann ein Geschenk der Innung und im Namen
der Handwerkskammer Rhein-Main eine Eh-
renurkunde für den Maler- und Lackiererbetrieb
sowie Stuckateur- und Raumausstatterbetrieb
Volk. Eine weitere Urkunde konnte auch Bürger-
meister Stefan Lopinsky seitens des Gemein-
devorstands überreichen. Für alle, die zum Fest
gekommen waren, gaben eine Bildergalerie und
altes Handwerkszeug einen Einblick in die Histo-
rie der Firma. Wolfgang Kalberlah

Seit 75 Jahren Familienbetrieb mit Tradition
-Anzeige-

Zum 75-jährigen Jubiläum überbrachten auch die Beschäftigten Sorun Özpolat (2. von links),
Melanie Heist und Ute Meister (3. u. 2. von rechts) aus dem Verkauf des Malerbetriebs Volk ihre
Glückwünsche an die Geschäftsinhaber Elfriede Volk, Daniela Volk und Gerhard Volk (von links).

Bannoser Jugend zeigt Krimikomödie
Turbulentes Verwechslungsspiel feiert Premiere

Brensbach. Die Bannoser Jugend
spielt „Tödliche Kreise – Mord im
Hause Bellingham“ – eine Kri-
minalkomödie nach dem Stück
„John Stanky – Privatdetektiv“ von
Andreas Kroll.
Die Premiere ist am Freitag, 21. Juni,
weitere Aufführungen finden am
22., 28. und 29. Juni um 20 Uhr statt.
In der Komödie geht es um folgen-
des: Lady Elizabeth Bellingham
wird erpresst. Ausgerechnet John

Stanky, ein zweitklassiger Privatde-
tektiv, erhält den Auftrag, diesen Fall
zu lösen – weil man ihn mit einer
Koryphäe seines Fachs verwechselt.
Stanky tappt von einem Fettnäpf-
chen in das nächste, bis der Erpres-
ser zuschlägt.
Karten zum Preis von sechs Euro im
Onlineshop des Vereins unter: www.
bannoser.de oder im Schreibwaren-
laden von Frau Anita Eidenmüller.

red
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Wir erledigen das
für Sie.
Gerd Daab

64385 Reichelsheim
Tel.: 06164-912110

Mobil 0151-61447316
druckservice-daab@t-online.de

Gaby Marberg
Tel.: 06165-930946

Mobil 0151-75081678
g.marberg@odw-journal.de

Möchten Sie Beratung
zu Ihrer Werbung?

www.reichelsheimernachrichten.de

Jetzt kostenfreien Hörtest machen!

64668 Rimbach * Staatsstraße 44aTelefon 0 62 53 / 97 23 95(direkt am Rimbacher Bahnhof gelegen, kostenfreieParkplätze)69483 Wald-Michelbach * In der Gass 12Telefon 0 62 07 / 92 38 88
wiedhoeft@t-online.de

64385 Reichelsheim * Bismarckstr. 13Telefon 0 61 64 / 51 63 34 4

GbR

Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Heute noch bewerten lassen!

Was ist Ihre Immobilie wert?
Schnell und einfach zum Immobilienwert!

Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

Insekten zu Gast bei Schule
Planen, Sammeln, Bohren im Unterricht
Reichelsheim. Nach fast einein-
halb Jahren hat die Klasse 7a der
Georg-August-Zinn-Schule Rei-
chelsheim (GAZ) den Bau eines
Insektenhotels fertiggestellt.
Entstanden ist die Idee auf einer
Klassenfahrt im Oktober 2022,
als die Schüler im Mainzer Volks-
park ein Insektenhotel entdeckt
haben.
„Das wollten wir im Arbeitsleh-
reunterricht nachbauen und haben
mit der Planung begonnen“, sagen
die Schülerinnen und Schüler.
Zunächst lernten die Kinder
grundlegende Arbeiten in der
Holzwerkstatt kennen und leg-
ten einen „Führerschein“ für die
Ständerbohrmaschine ab.

Viele Arbeitsschritte waren
nötig. So galt es, aus langen
Brettern einen Rahmen zusam-
menzubauen und die unter-
schiedlichen Materialen für das
Hotel zu sammeln. Zahlreiche
Löcher mussten in Holzscheite
gebohrt werden, die anschlie-
ßend sorgfältig geschliffen
wurden, damit sich die Insekten
nicht an ihren zarten Flügeln
verletzen.
Schilfhalme wurden auf eine
einheitliche Länge gesägt und
Hohlblocksteine damit ausge-
füllt. Der Rahmen wurde mit
einem insektenfreundlichen
Lack gestrichen.

red

Die Projektgestalter vor dem neuen Insektenhotel an der Reichels-
heimer GAZ. Foto: Alice Brehm
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Carl- Benz- Str. 1, 64658 Fürth, Tel. 06253 /22260
www.Strohmenger-Reisen.de

Tagesfahrten 2024
20.6. Freilichtmuseum Hessenpark Neu-Anspach, freier Aufenthalt und Abschluß(ohne Eintritt) € 30,-
24.6. Rothenburg ob der Tauber mit viel Aufenthalt € 35,-
2.7., 6.8.

Tagesfahrt Schwarzwald-Hochstraße zum Mummelsee inkl. Shuttle zur Hornigsrinde € 48,-
3.7., 31.7., 22.8.

Klassische Rheintour inkl. Schifffahrt von Rüdesheim nach St. Goarshausen,
Besuch Loreley und Rüdesheim € 63,-

11.7., 7.8., 20.8.
Fröhliche Moseltagesfahrt – Besuch Bernkastel-Kues und Traben-Trarbach
inkl. Schifffahrt € 55,-

1.8., 29.8.
Besuch Hassia Mineralquellen Bad Vilbel und Besuch Lorenz SnackWorld
in Neu Isenburg € 25,-

21.8. Tagesfahrt Andernach am Rhein, Rundgang Geysirmuseum, Schifffahrt Namedyer Werth
inkl. Geysirsprung, Stadtbummel € 60,-

25.8., 27.8.
Michaelismesse Miltenberg inkl. 1 Stunde Stadtrundgang, Tischres. zum Mittagessen in einem
der schönsten Festzelte Bayerns mit Blasmusik, Verzehrgutschein € 30,–/Gelegenheit zur
Schifffahrt gegen Aufpreis € 75,–

28.8., 2.9., 15.10.
Ludwigsburg – weltgrößte Kürbisausstellung im Blühenden Barock, freier Aufenthalt
Innenstadt (ohne Eintritt) € 36,–

28.10., 30.10., 1.11., 2.11.
Chrysanthema Lahr € 43,–

Adlerwerke Haibach
9.7. Halbtagesfahrt: Modenschau, Kaffee satt + 1 Stück Kuchen,

25 % Sonderrabatt für den gesamten Einkauf € 33,50
26.8. Tagesfahrt: Frühstück mit Kaffee satt, Modenschau, warmes Mittagessen,

25 % Sonderrabatt für den gesamten Einkauf + Besuch Palmengarten Frankfurt
inkl. Eintritt € 58,50

29.11. Halbtagesfahrt: Modenschau, Kaffee satt + 1 Stück Kuchen,
kleine Nikolausüberraschung, 10 % Gutschein für den Kauf 1 Teil € 33,50

Volksschauspiele Ötigheim
13.7., 14.7., 28.7., 4.8., 11.8. „Don Camillo und Peppone“ ab € 74,-
2.8., 10.8. „Blues Brothers“ ab € 74,-
7.7. „Der Zauberer von Oz“ ab € 64,-
Der Rhein in Flammen
14.9. Rhein in Flammen in Oberwesel, Schifffahrt mit DJ, Begrüßungsgetränk € 120,-

Urlaubsreisen 2024
31.7.–3.8. Erzgebirge mit Besuch von Karlsbad 4 Tage
3x ÜN/reichhaltiges Vital-Frühstücksbuffet, 2x vielfältiges Abendbuffet mit wechselnden Hauptgängen-
vegetarischem Gericht- Salatbar- Dessertvielfalt. 1x Abendbuffet mit erzgeb. Spezialitäten im 4*Hotel
Oberwiesenthal, Teestation u.v.m., Kaffeenachmittag im Hotel mit Kaffee satt + 1 Stück Kuchen, einfa-
che Fahrt mit der über 100 Jahre alten dampfbetriebenen Schmalspurbahn „Fichtelbergbahn“, Eintritt
Besuch sächsischen Schmalspurmuseum Rittersgrün, Nutzung der Wellnessoase mit div. Saunen,
Dampfbad, vielfältiges Freizeit- und Abend- Entertainmentprogramm, Tagesf. Tschechien mit Aufent-
halt in Karlsbad, Besuch des naheliegenden Fichtelberg € 399,-
5.– 9.8. Lago Maggiore 5 Tage
4x ÜN/HP (Frühstücksbuffet + 3 Gang-Abendessen) im 4* Hotel in Stresa– direkt am See gelegen,
Ganztagesausflug „Borromäische Inseln“ (Isola Bella + Isola dei Pescatori) mit Reisel.- Fahrt im Pri-
vatmotorboot zu den Inseln- Eintritt Palast + Gärten der Isola Bella- obligatorischer Kopfhörer für die
Isola Bella, Ganztagesausflug „Centovalli“ mit Reisel.- einfache Fahrt mit der Centovalli- Bahn von
Domodosola nach Locarno- Aufenthalt in Locarno € 660,-
18.–21.8. Hansestadt Hamburg – Hafen, Reeperbahn, Musicals und Mee(h)r 4 Tage
3x ÜN/HP (Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen) im Hotel in Hamburg, gef. Stadtrundfahrt Ham-
burg, Hafenrundfahrt € 505,-
24.-27.8. Urlaub im Altmühltal ....Stanglbräu, Kuchlbauer und VIELES INKLUSIVE 4 Tage
33 x ÜN/HP (Frühstücksbuffet + 3-Gang-Abendessen) im guten 3*-Brauereigasthof in Hausen, Besuch
Brauerei Kuchlbauer in Abensberg inkl. Bierweltführung,Verkostung und Eintritt in den Kuchlbauerturm
(Hundertwasserarchitekturprojek), Schifffahrt von Kelheim zum Kloster Weltenburg, einheitl. Mittag-
essen- Tellergericht- in der Klosterschenke Weltenburg, Eintritt + Führung Befreiungshalle Kelheim,
geführte Stadtbesichtigung Regensburg € 565,-
Bei Mehrtagesfahrten holen wir Sie kostenlos in Ihrem Wohnort ab.

Unser Fahrdienst:
Transfer- und Krankenfahrten und Mietwagen
PKW und Kleinbusse bis 8 Plätze
Handy-Nr.: 0151/18867935 oder 06253/22260

Zeitzeugin berichtet
über Diktatur-Erfahrungen
Von Ausreiseversuchen bis zur Inhaftierung
im Frauengefängnis erzählt Birgit Schlicke

Reichelsheim. Vor Kurzem
versammelten sich die zehnten
Klassen der Georg-August-Zinn-
Schule Reichelsheim (GAZ) in
der Schulaula, um der DDR-Zeit-
zeugin Birgit Schlicke zuzuhö-
ren. Der Geschichtslehrer René
Beck hatte sie eingeladen, um
für die Schüler die Geschichte
der DDR greifbar zu machen.
Brigit Schlicke, Jahrgang 1969,
begann ihren Vortrag mit ihren
Kindheitserfahrungen in der
ehemaligen DDR. „Ich habe früh
gemerkt, irgendetwas stimmt
in diesem Land nicht. Ich fühl-
te mich beobachtet und einge-
sperrt“, sagte die Zeitzeugin.
Als sie 16 Jahre alt war, hatten
Schlickes Eltern beschlossen, die
DDR zu verlassen. Ihre Lehre-
rin erfuhr davon und versuchte,
die junge Frau zum Bleiben zu
überreden. Schlicke lehnte ab,
weshalb sie nicht zum Abitur
zugelassen wurde. In den folgen-
den Monaten geriet die Familie
in das Visier der Stasi. „Wir wur-
den in unserem Haus überwacht,
unsere Post wurde geöffnet“,
schilderte die Zeitzeugin jene

Zeit, die darin gipfelte, dass sie
selbst beim Verlassen des Hau-
ses auf Schritt und Tritt verfolgt
wurde.
Wegen eines abgefangenen
Briefs an eine Menschenrechts-
organisation in Westdeutsch-
land wurde Birgit Schlicke
1988 in das gefürchtete Frauen-
gefängnis Hoheneck inhaftiert.
Sie war die jüngste Insassin
und wurde als „Landesverräte-
rin“ für zweieinhalb Jahre mit
Diebinnen, Mörderinnen und
einer ehemaligen KZ-Aufsehe-
rin eingesperrt. Leibesvisita-
tionen, Verhöre, Psychoterror
und Zwangsarbeit musste sie
über sich ergehen lassen, wie
sie schilderte. „Das Schlimmste
war, dass ich in diesem Gefäng-
nis keinerlei Privatsphäre hatte“,
trug Schlicke ihrem aufmerksa-
men Publikum vor. Außerdem
habe sie nie gewusst, wem sie
trauen konnte. Mitte November
1989 wurde die politisch Gefan-
gene schließlich entlassen,
sodass ihre Familie endlich in
den Westen ziehen konnte.

Raoul Giebenhain/ red

Die DDR-Zeitzeugin Birgit Schlicke bei ihrem Vortrag in der Aula
der GAZ. Foto: Dr. Martin Schmidl
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